
 

 

MEDIENMITTEILUNG 
 
 
 

Schweizer Zementindustrie übertrifft die Klimaziele deut-
lich  
 
Die Schweizer Zementindustrie leistet ihren Beitrag zur Erreichung der Klimazie-
le, indem sie ihre CO2-Emissionen bis 2020 im Vergleich zu 1990 um 43 Prozent 
reduziert. Sie übertrifft damit die Zielsetzung für die Schweiz (20%) und jene der 
Industrie (15%) deutlich.  
 
Bern, 11. April 2022 – Die Schweiz verpasst zwar knapp die angestrebte 20-prozentige 
Reduktion der Treibhausgase bis 2020, wie das Bundesamt für Umwelt heute kommu-
nizierte. Die nationalen Klimaziele der Schweiz sehen zudem vor, dass der Treibhaus-
gasausstoss der Schweizer Industrie um 15 Prozent bis 2020 gegenüber 1990 redu-
ziert wird. Neben der Industrie insgesamt, welche ihre Ziele als einziger Sektor erreicht, 
führt insbesondere die Zementindustrie die erfolgreiche Reduktion der letzten 30 Jahre 
erfolgreich fort. Gegenüber 1990 hat sie hat ihre CO2-Emissionen um 43 Prozent re-
duziert und übertrifft damit die national gesetzten Ziele deutlich. 
 
Was im Jahr 2002 mit einer Branchenvereinbarung begann und mit der Teilnahme am 
Emissionshandelssystem der Schweiz und EU bekräftigt wurde, schlägt sich nun in 
eindrücklichen Zahlen nieder. Dabei ist für die energieintensive Zementindustrie mit 
ihren prozessbedingten Emissionen die Reduktion besonders anspruchsvoll. Diese 
konnte in erster Linie durch die Entwicklung von optimierten Zementsorten und dem 
Ersatz von primär-fossilen durch alternative Brennstoffe erreicht werden.  
 
Auch zukünftig wird die Zementindustrie den erfolgreichen Absenkpfad fortsetzen und 
weiter ihren Teil dazu beitragen, dass die Schweiz ihre Klimaziele erfüllen kann. Zent-
ral werden CO2-Abscheidungstechnologien und der Umgang mit dem abgeschiedenen 
CO2 sein. Die Industrie hat mit der Veröffentlichung Ihrer «Roadmap 2050: klimaneut-
raler Zement als Ziel» im vergangenen Jahr dargelegt, welche Wege für sie zu «Netto-
Null» führen und welche Rahmenbedingungen in der Schweiz vorhanden sein müssen.  
 
Für Rückfragen: 
 
cemsuisse, Verband der Schweizerischen Cementindustrie, Marktgasse 53, 3011 
Bern, Dr. David Plüss, Leiter Kommunikation und Public Affairs, 031 327 97 97 oder 
079 421 37 21 
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